
Protokoll der Mitgliederversammlung 2017 des
Förderverein WohnQuartier Hohenhagen e.V.

Ort:                 Gemeinde- und Stadtteilzentrum Esche
Datum:            26.10.2017
Beginn:           19.00 Uhr                   Ende:  20.10 Uhr
Anwesende Personen:  29
Stimmberechtigt:  28

Top 1:  Eröffnung und Begrüßung
Begrüßung durch den  1. Vorsitzenden, Manfred Lanzrath 

Top 2:  Jahresbericht des Vorstandes
Herr Lanzrath berichtet über die Vereinsaktivitäten im letzten Jahr….
Das Stadtteilcafé im März und Oktober, die Beteiligung am Spielplatzfest,
der Besuch im Kinderheim Waldhof, der Zusammenschluss von Treppenhaus und
Gartenzaun, der Hohenhagener Plauderei, die aus Kostengründen (Miete für das 
Gartenheim)  vorerst abgesetzt wurde. Aber es gibt Lichtblicke für das nächste Jahr.

Top 3:  Bericht des Kassierers
Herr Bovermann gab einen Überblick über die finanzielle Entwicklung in den Geschäftsjahren 
2015 und 2016, die hauptsächlich vom 1. Stadtteilfest geprägt war. Folgende Daten sind
besonders festzuhalten (in Euro):

1.383,66    Einnahmen
   884,46    Gesamtausgaben
   499,20    Jahresüberschuss

Nennenswerte Einzelpositionen:

   227,00   Überschüsse aus 2 Stadtteilcafés in Kooperation mit T+G
   104,00   Kreativgruppe v. Fr. Hildermann
     84,00   Pfötchengruppe von Fr. Meurer u. Fr. Hildermann
1.614,45   Vereinsguthaben per 31.12.2016

Daneben:

   485,58   Treuhandguthaben aus Spielplatzfesten
3.082,80   Überschuss Stadtteilfest
5.182,83   Gesamtguthaben per 31.12.2016

Herr Bovermann machte deutlich, das es ohne Spenden zum Stadtteilfest (ca. 4.400,00) keinen
Überschuss gegeben hätte. Dieser Überschuss von 3.000,00 wird als Reserve für nächstes Jahr 
zurückgelegt.

Der Verein zählte 73 Mitglieder zum Jahresende 2016.

Top 4:  Bericht der Kassenprüfer und der Bitte um Entlastung des Vorstandes
Herr Kase verliest den Kassenprüfungsbericht, der eine ordnungsgemäße Kassenführung
bestätigt und schlägt der Versammlung die Entlastung des Vorstandes vor.



Für die Geschäftsjahre 2015 und 2016 wird der Vorstand durch die anwesenden Mitglieder 
einstimmig entlastet.

Top 5:  Wahl des Versammlungsleiters
Der seitens Herrn Lanzrath vorgeschlagene Herr Korff wird einstimmig gewählt.

Top 6:  Wahlen des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes
Wahl des 1. Vorsitzenden
Vorgeschlagen Herr Manfred Lanzrath, einstimmig wieder gewählt
Wahl des 2. Vorsitzenden
Grußworte und schriftliche Erklärung des scheidenden 2. Vorsitzenden, Herrn Stefan Grote
wurden verlesen.
Vorgeschlagen neu Herr Christian Vogt, einstimmig gewählt.
Wahl des/der Kassierers/Kassiererin
Vorgeschlagen Herr Berthold Bovermann, einstimmig wieder gewählt.
Wahl des/der Schriftführer/Schriftführerin
Vorgeschlagen Frau Eva Werner, einstimmig wieder gewählt.

Top 7:  Wahl der Beisitzer
Vorgeschlagen: Frau Elke Hildermann, Frau Filomena Merten, Frau Monika Meurer,  Herr  Stefan 
Grote, Herr Axel Mersmann,
en bloc gewählt mit 23 Stimmen bei 5 Enthaltungen.

Top 8:  Wahl der Rechnungsprüfer
Herr Lanzrath dankt den scheidenden Prüfern, Frau Böhm und Herrn Kase mit einem kleinen
Präsent für ihre geleistete Arbeit in den letzten zwei Jahren.
Vorgeschlagen: Frau Bluth, Frau Werner(Einspruch seitens der Mitglieder) gewählt wurden dann 
Frau Korff und Frau Bluth mit 26 Stimmen bei 2 Enthaltungen.

Oben gewählte Personen haben die Wahl angenommen.

Top 9:  Mitarbeit im Verein, werben für neue Mitglieder, Förderer und Sponsoren
Im Hinblick auf das 2. Stadtteilfest im nächsten Jahr werden dringend helfende Hände gesucht.
Interessante Vorschläge kamen auch von den Mitgliedern, w.z.B. Kalender, Stadtteilzeitung,
Homepage publizieren, Sponsoring klären und Spenden- Ziele festlegen. Über diese Vorschläge
wird bei der nächsten Vorstandssitzung beraten/gesprochen.

Top 10: Sonstiges und Fragen an den gesamten Vorstand
Herr Lanzrath teilte den Anwesenden freudig mit, das uns die Esche im nächsten Jahr zwei mal
im Monat, je Mittwochs ,Räumlichkeiten zur Verfügung stellt. Geplant ist dann auch, die Plauderei 
wieder aufleben zu lassen. Ebenfalls soll in dieser Zeit das BBZ (Begegnungs Beratungs Zentrum) 
wieder neu belebt werden. Frau Lanzrath hat sich bereit erklärt, die Planung und Durchführung der 
Vorträge/Veranstaltungen zu organisieren.

Remscheid, den 31.10.2017                                       ……………………………...
                                                                                    Eva Werner     Schriftführerin


